Qualitätskarte der Praktikumsbetriebe, neue kaufmännische Grundbildung

Stiftung arcoidis


Praktikumsbetrieb 





Leitorganisation



Praktikumsbetreuung 




Beurteilung
-- Anforderung nicht erfüllt
- Indikator ab und zu erfüllt    + wenige Punkte sind noch zu verbessern
++Indikator erfüllt, muss nicht weiter aufgenommen werden

	Qualitätskriterien
	Qualitätsfaktoren
	Eigenbewertung
	Bemerkungen

	Anstellung der lernenden Person 

	Der Praktikumsbetrieb arbeitet Anstellungsmodalitäten aus
	1. Das Anforderungsprofil an die lernende Person ist bekannt (Anspruch)
	
	
	
	
	

	
	2. Gespräche mit den ausgewählten Bewerbern finden statt
	
	
	
	
	

	
	3. Es wird über die Arbeitsbedingungen informiert
	
	
	
	
	

	
	4. Der lernenden Person werden die Vertragsbedingungen erklärt
	
	
	
	
	

	
	5. Klare Kommunikation nach der Bewerbung erfolgt
	
	
	
	
	

	Einführungsprogramm

	Für die erste Zeit im Praktikumsbetrieb ist ein Einführungsprogramm vorbereitet
	6. Persönliche Begrüssung
	
	
	
	
	

	
	7. Die für die Ausbildung zuständige Person ist bestimmt
	
	
	
	
	

	
	8. Über die Tätigkeiten und das Arbeitsumfeld des Unternehmens wird informiert
	
	
	
	
	

	
	9. Der Lernende wird über die Arbeits-, Sicherheits-, und Hygienevorschriften informiert
	
	
	
	
	

	
	10. Ein Arbeitsplatz mit den für die Ausbildung des Berufes erforderlichen Einrichtungen wird der lernenden Person zur Verfügung gestellt
	
	
	
	
	

	
	11. Der Lernende wird über Sinn und Bedeutung der Ausbildungshilfsmittel informiert (Modelllehrgang im üK1, etc.) 
	
	
	
	
	

	
	12. Während der Probezeit finden regelmässig Gespräche statt, am Ende wird eine Bilanz gezogen
	
	
	
	
	

	Entwicklung und Förderung von Sozial-, Methoden- und Fachkompetenzen

	Der Praktikumsbetrieb hilft der lernenden Person, sich die Kompetenzen anzueignen, die für das Berufsleben nötig sind, und nimmt sich die Zeit, ihr schrittweise seine Kenntnisse und Wissen zu vermitteln
	13. Die/der bezeichnete Berufsbildnerin/Berufsbildner ist anwesend und steht dem Lernenden zur Verfügung
	
	
	
	
	

	
	14. Der/die Berufsbildnerin/Berufsbildner vereinbart mit der lernenden Person die ALS termingerecht
	
	
	
	
	

	
	15. Der/die Berufsbildnerin/Berufsbildner schliesst die ALS mit der lernenden Person termingerecht ab
	
	
	
	
	

	
	16. Verschiedene Arbeitsmethoden und Arbeitsabläufe werden gezeigt und erklärt
	
	
	
	
	

	
	17. Die dem Lernenden zu übertragenden Arbeiten werden geplant
	
	
	
	
	

	
	18. Der Lernende wird schrittweise in die Arbeitsprozesse des Lehrbetriebes integriert, um so dessen Selbständigkeit zu fördern
	
	
	
	
	

	
	19. Der Modelllehrgang und die anderen Ausbildungsmittel werden interaktiv eingesetzt
	
	
	
	
	

	
	20. Der/die Berufsbildnerin/Berufsbildner vereinbart die PE mit der lernenden Person termingerecht
	
	
	
	
	

	
	21. Der/die Berufsbildnerin/Berufsbildner schliesst die PE mit der lernenden Person termingerecht ab
	
	
	
	
	

	
	22. Im Gespräch werden die erworbenen Kenntnisse und die noch zu machenden Fortschritte beurteilt, die lernende Person wird begleitet
	
	
	
	
	

	
	23. Mit den betroffenen Personen findet halbjährlich ein Gespräch zur Standortbestimmung statt
	
	
	
	
	

	
	24. Der/die Berufsbildnerin/Berufsbildner bittet den Lernenden um seine Meinung und trägt dieser soweit wie möglich Rechnung
	
	
	
	
	


	Partnerschaft und Zusammenarbeit

	Der Praktikumsbetrieb setzt sich ein und arbeitet mit allen Partnern zusammen
	25. Bei Schwierigkeiten des Lernenden kontaktiert die/der Berufsbildnerin/Berufsbildner, die Leitorganisation bzw. die Stiftung arcoidis und/oder die Eltern. 
	
	
	
	
	

	
	26. Bei drohendem Abbruch informiert die/der Berufsbildnerin/Berufsbildner umgehend die Leitorganisation und die Stiftung arcoidis.
	
	
	
	
	

	
	27. Der Praktikumsbetrieb sorgt dafür, dass mindestens eine Person aus dem Betrieb die Bildung von Berufsbildnerinnen und Berufsbildner absolviert hat (NKG-Kurs)
	
	
	
	
	

	
	28. Das Unternehmen sorgt dafür, dass eine ausreichende Anzahl an qualifizierten Personen für die Ausbildung der lernenden Person zur Verfügung steht
	
	
	
	
	

	
	29. Die Berufsbildnerinnen und Berufsbildner bilden sich regelmässig weiter
	
	
	
	
	

	
	30. Der Praktikumsbetrieb hält den Kontakt mit der Praktikumsbetreuung.
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	


Die Qualitätskarte geht an die Stiftung arcoidis. Die Leitorganisation kann jederzeit eine Kopie davon erhalten.

Datum und Unterschrift

Verantwortliche Person
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